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Uukr dem Dekanat des Professor Dr Epmunn PrLeiperer 1893/94 
wurden von 54 Bewerbern folgende 35 zu Doktoren der Philosophie 


ernannt: 
1895 
J. Amsporr, Landslut. 12. Maı. 
Haruruün DAGHBAscHEAn, Armenien. 1. Juni. 
Kar Wetter, Juudwigsburg. 1. Juni. 
Huco Häuser, Rauden, Oberschlesien. 1. Juni. 
Evwarn STILGEBAUER, Frankfurt am Main. 22. Juni. 
Fernınann HaABERKAMP, Düsseldorf. 22. Juni. 
JoHAnNn GüÜLpNErR, Haan in Rheinpreussen. 22. Juni. 
Tueopor Drück, Ulm. 20. Juli. 
H. W. Mappen, Köln. 20. Juli. 
Tueovor THAven, Rendsburg. 20. Juli. 
P. Horacker, Stuttgart. 20. Juli. 
ABRAHAM MoRGENSTERN, Weisskirchen in Mähren. 27. Juli. 
Josern DAumEen, Köln. 27. Juli. 
G. Krause, Düsseldorf. 5. August. 
K. Vocr, Stuttgart. 5. August. 
H. Voreer, Kiel. 10. August. 
: Bernuarn KönigsBerGer, Breslau. 10. August. 
JUSEPH WIEDENHÖFER, Rattstadt. 10. August. 
Heisrıcn Katz, Grohn in Hannover. 9. November. 
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K. Grunsky, Mötzingen. 16. November. 
Julius WAGNER, Esslingen. 30. November. 
Tueovor Kramer, Gräfenhausen. 14. Dezember. 
Frieprıch GoLpsacH, Köln. 14. Dezember. 
1894 

Evvarnp ScHÄrer, Winterthur. 11. Januar. 
Errraımm Fınken, Tarnopol. 11. Januar. 
Anvorr Konreıss, Heilbronn. 11. Januar. 
Ernst Jäve, Köln. 1. Februar. 
ALsert Scuimnz, Neuenburg. 1. Februar. 
Tı. Kos, Stuttgart. 15. Februar. 
Fr. W. Crowver, Baltimore. 15. Februar. 
M. E. Wırrmann, New-York 1. März. 

G. Rurp, Backnang. 1. März. 
Heınrıcn Runker, Datzeroth, Rheinland. 8. März. 
HErMmAann Eserte, Schönthal. 8. März. 

G. Worz, Neusess bei Mergentheim. 8. März. 


Erneuert wurden die vor 50 Jahren ertheilten Doktordiplome den 
Herren 
Professor Dr Lupwıs Scham in Tübingen am 11. April 1893, 
Professor Dr RupoLr von Roru in Tübingen am 24. August 1893, 
dem Pfarrer Dr Brıscuar in Bühl bei Rottenburg am Neckar am 
24. August 1893, 


dem Paälaten Dr Karr von LEcHLeEr in Ulm am 7. November 1893. 


DIE DEUTSCHEN 


CGODICES ALBERT’S VON AACHEN. 
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Unter den deutschen Codices Albert's von Aachen sind natür- 
lich nicht in deutscher Sprache geschriebene, sondern die in Deutsclhı- 
land befindlichen Codices Albert’s gemeint. Diese Codices sind von 
den Herausgebern Albert’s im Zecueil des historiens des croisades nicht 
berücksichtigt worden, so dass eine Untersuchung derselben zu den 
wichtigsten Aufgaben der Quellenforschung im Gebiete der Geschichte 
der Kreuzzüge gezählt werden darf. Mir lag die Lösung dieser Auf- 
gabe um so näher, als ich mich nicht blos seit langen Jahren mit 
der Chronik Albert’s eingehend beschäftigt, sondern überdies in einem 
Universitätsprogramm des vorigen Jahres den neu entdeckten, im Be- 
sitz des Freiherru von dem Bussche-Hünnefeld befindlichen Albert- 
codex ausführlich behandelt habe. Seitdem habe ich die Albertcodices 
von Trier, Nürnberg, Hannover und Darmstadt durchgesehen und, 
soweit nötig, excerpiert und lege nunmehr den Fachgenossen auf den 
folgenden Blättern das Ergebnis meiner Untersuchung vor. 

Der Trierer Codex befindet sich in der dortigen Stadtbiblio- 
thek, nicht unter der von den Herausgebern des Recueil angegebenen 
Nummer 1536, sondern unter den Nummern CCXI, 1974. Er ist 
eine Papierllandschrift des 15. Jahrhunderts, also sehr jungen Datums 
und vielleicht der jlingste aller in Rede stehenden Codices. Sein 


Wert ist gering. Der Anfang des 4. Buches lantet etwas abweichend 
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von den sonst bekannten Lesarten: Taliter treumphatis et obrutis in 
gurgitibus in flumine adrersarus christiane plebis. Das 62. Kapitel 
des 7. Buches, welches von Händeln zwischen Künig Balduin I. und 
Patriarch Dagobert berichtet und das in den Handschriften wie in 
den Editionen so vielfach hin und her geworfen ist und dadurch 
weit wirkende Missverständnisse verursacht hat, steht im Trierer Codex, 
wenn auch mitten zwischen falschen Kapitelnummern, so doch im 
übrigen an der rechten Stelle Beachtenswert ist schliesslich noch, 
dass der Anfang der Chronik Albert's in unserem Codex fehlt und 
dass dieser somit das Schicksal teilt, dem auch ein Paar der ältesten 
und besten Codices verfallen ist. Der von den Herausgebern des 
Recueil mit Ü bezeichnete römische Codex von 1158 beginnt erst 
lib. I cap. XIX mit den Worten: «am insistunt ad urbem Nicaeam 
(Recueil pag. 287 B 5). Der sehr wertvolle, auf den folgenden 
Blättern behandelte Darmstädter Codex beginnt in seinem ältesten 
Tele Ib. I cap. XXIII mit den Worten: Non multo temporrs inter- 
rallo (Recueil 289 E 4). Der Trierer Codex füngt sogar erst an 
lib. II cap. XVII mit den Worten: ntroit in osculo paris (Recueil 
312 E ]). | | | 

Der Nürnberger Codex (Stadtbibliothek II, 100) ist ein schöner 
Pergamentband in Grossfolio. Die Handschrift ist deutlich, wohl cer- 
halten, mit vielen bunten Initialen geschmückt, im übrigen ebenfalls 
noch dem 15. Jahrhundert angehörig, also auch noch sehr jungen 
Datums. Der Codex umfasst 270 Blätter, von denen Blatt 1—183 
das Pantheon Gottfried’s von Viterbo enthalten, Blatt 134 —270 un- 
sern Albert. Zwischen den Blättern 199 und 200 fehlen etwa zehn 
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Kapitel, lib. II, 3 bis ib. III, 13, von ewercer! gaudet (Recucil 
pag. 341 A 1) an bis adrolans, turmas (Recueil 348 A 1). Das 
schon beim Trierer Codex hervorgehobene 62. Kapitel des siebenten 
Buches befindet sich auch in dieser Handschrift an rechter Stelle. 
Von den Kapiteln 36 und 37 des sechsten Buches, in denen die 
Wunderzeichen geschildert werden, durch welche die Erhöhung Gott- 
fried’s zum Beherrscher Jerusalems voraus verkündet worden seı, fehlt 
im fortlaufenden Text das 37. Dafür folgt nach dem Schluss des 
ganzen Werkes eine selbständige Erzählung, welche das 36. Kapitel 
mit geringen stilistischen Änderungen, wie sie eben die Selbstäudig- 
keit der Erzählung erforderte, sodann das 37. Kapitel und endlich 
einen eigens hinzu komponierten Epilog umfasst. Diese selbständige 
Erzählung beginnt mit dem Satz: Äevelatum est !) cuidam catholico 
fratre et canonico sancte Marie Aquis, Gisilberto nomine, in septimo 
mense discessionis ac peregrinationis Gotfridi ducis ?), yquoniam caput 
omnium et princeps futurus esset in Jherusalem :a Deo prescitus' et 
constitutus. Nach diesem Satze folgen der Rest des Kapitels 36 und 
Kapitel 37, wie sie im Recueil zu lesen sind. Daran schliesst sich 
der Epilog: Horum sompniorum presignatione ex Dei ordinatione po- 
pulique christian? benivolentia Gotfridus ad prineipem ac rectoren 
suorum cunfratrum in solio regni Jherusalem exaltatus est, fide et ope 
christianıssimus. Qui post ünmensos labores, quibus attritus est chri- 
sttanus ewercitus, tandem in pace quervit; sepultus est in valle Golgata 


Calvarie montis, in portieu templi Dominicl sepulchri. Cujus fidem et 


1) Im fortlaufenden Text Praetereau revelatum est. Vergl. Recueil 487 D 4. 
2) Im fortlaufenden Text ejyusdem ducis. Vergl. Recueil 487 E 1. 
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industriam, qua non solum inter christianos verum eliam inter gentiles 
magnificus habebatur, in hoc opere breviter exwplanavimus, ut legentibus 
liquido pateat, quo zelo fiderque calore succensus pro fratribus usque 
ad mortem dimicaverit, terram quoque Jherosolinutanam ritu gentilitatis 
hactenus detentam matri ecclesie restituerit. Hujus nomen in libro vite 
celestis ascriptum est et memoriale ejus non derelinquetur in secula. 
Cur non inferior in ommi opere bellico frater ejus uterinus Baldwunus 
successit in regnum, miles strennuus et in cuncts regionbus Sarra- 
cenorum nominalissimus, qui et ipse post innumeros labores bellorum 
et nobiles triumphos dormivit in pace, sepultus aput fratrem suum. 
Mortuo clarissimo principe Jherusalem Balduumo, fratre nobilissimi 
ac preclarissimi ducis Gotefridi, qui principatum Jherusalem strennue 
rexit, successit ei in regnum Bulduuinus de Burch et ipse gloria bel- 
lorum dllustris. 

Dieser Epilog ist selbstverständlich von einem Leser und Copi- 
sten Albert’s verfasst, und zwar um so zweifelloser, als der Anfang 
dem 38. Kapitel des sechsten Buches Albert’s und die Bemerkung 
über die Grabstätte Gottfried’s dem 21. Kapitel des siebenten Buches 
(Recueil 521 A 3) entnommen ist. Die ganze Zusammenfassung der 
sompniorum presignatio und des Epilogs ist natürlich von demselben 
Leser und Copisten veranstaltet worden und dabei hat sich derselbe, 
offenbar um Wiederholungen wenigstens teilweise vorzubeugen, veran- 
lasst gefühlt, im fortlaufenden Text das 37. Kapitel des sechsten 
Buches fortzulassen. 

Die Hinzufügung der „selbständigen Erzählung* nach dem 
Schlusse des Albert’schen Werkes führt uns aber sogleich einen Schritt 
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weiter. Hagenmeyer hat in seinem Buche über Peter den Ein- 
siedler einen Codex von Tournay für die sagenhafte Pilgerfahrt Pe- 
ter’s nach Jerusalem vor dem ersten Kreuzzuge benützt. Auf meine 
Anfrage nach dem Umfange des betreffenden Berichts in diesem Codex 
hat Hagenmeyer die Güte geliabt, meine Vermutung zu bestätigen, 
dass es sich lediglich um ein Blatt handelt (Cod. Tornac. fol. 98b) 
und nur um den Bericht über jene Pilgerfahrt (Recueil lib. I cap. II, 
pag. 272 A 1: Sacerdos quidam bis lib. I cap. V, pag. 274 0 1: 
ec regno Danorum). Man könnte nun auf den Gedanken kommen, 
dass hier eine kleine originale Erzählung vorliege, die erst später 
von Albert verwertet worden sei. Das hiesse aber die Filiation der 
Überlieferungen unnötig verwickelt gestalten. Man darf vielmehr und 
man muss deshalb schlechtweg das Einfachste und Natürlichste an- 
nelımen, dass auch hier ein Leser Albert’s, von dem erbaulichen In- 
halt des Berichts hingerissen, denselben in Freude und Eifer copiert 
und so für sich allein den Zeitgenossen und der Nachwelt überlie- 
fert hat. 

Wie stark unter den erbaulichen Erzählungen Albert’s gerade 
die liegende von der ersten Jerusalemfahrt Peter’s auf die Menschen 
des 12. und 13. Jahrhunderts gewirkt hat, davon giebt auch der 
Darmstädter Codex einen deutlichen Fingerzeig. Der Anfang 
dieses Codex gehört zwar einer jüngeren Hand an als die Haupt- 
masse desselben, etwa einer Hand aus dem Anfang des 13. Jahrhun- 
derts, doch thut das hier nichts zur Sache. Wesentlich ist dagegen, 
dass der erste Buchstabe von lib. I cap. II: S (Sacerdos) ein grosses, 


schönes, rot gemaltes Initial bildet, während in dem ganzen übrigen 
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Codex sich keine Kapitelinitialen finden, und dass die Erzählung 
dann ohne Kapitelnummerierung bis zum Schluss der Peterlegende 
(ex regno Danorum, Schluss von cap. V) fortläuft, worauf mit einer 
roten VI die fernere Kapitelnummerierung anhebt. Die Peterlegende 
ist demnach durch das rote S und die rote VI gleichsam eingerahmt 
und aus dem übrigen Text herausgehoben. 

Nach Alledem dürfte sich nun Folgendes ergeben. Die Leser 
und Copisten Albert’s, gelehrte Mönche, waren nicht bles von dem 
Verlangen erfüllt, die historisch beglaubigten Heldenthaten der Kreuz- 
fahrer kennen zu lernen und Anderen mitzuteilen; in Herz und Kopf 
waren sie daneben und noch viel mehr ergriffen von der Mytho- 
graphie des grossen Kreuzzugs. In ihrer Erinnerung mochten die 
phantastischen Lieder leben, in denen fahrende Sänger den Rulım 
des frommen Einsiedlers und des gottbegnadeten Lothringer Herzogs 
von Burg zu Burg und von Kloster zu Kloster getragen hatten. Als 
sie dann in dem scheinbar durchweg gelehrten Werke Albert’s, iu 
würdiger lateinischer Prosa denselben Ruhm, dieselben Visionen, dic- 
selben Wunder lasen, da schmiickten sie begeisterungsvoll diese Be- 
richte mit kunstgeübter Hand und copierten oder bearbeiteten sie als 
erbauliche Traktate, losgelöst von der grossen Chronik, auf besonderen 
Blättern. Durch den nächstliegenden Rückschluss ergiebt sich aber 
auch hieraus die ursprüngliche Zusammensetzung von Albert's Werk. 
Dasselbe bestand zum grössten Teile aus der ernsten, glaubwürdigen 
lothringischen Chronik, von der jedoch keine fromme Mönchshand 
jemals ein Stück besonders hervorzuheben versucht hat, und aus der 


poetischen Phantastik der Mythographie, die mit ewig jungem Reize, 
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wie wir gesehen haben, selbst in die Zellen der Klöster hineinwirkte 
und unaufhörlich zu neuen litterarischen Schöpfungen anregte. 

Wir kommen zu dem Codex der königlichen Bibliothek zu 
Hannover (XXAVII, 1808). Derselbe besteht aus einem dünnen 
Heft, welches 18 ganze und 2 halbe Pergament-Folioblätter enthält. 
Die einzelnen Blätter scheinen vor ihrer W iedervereinigung eine Zeit 
lang als Umschläge und Schutzdecken für Archivalien gedient zu 
haben: wenigstens weisen Gummispuren, umgebogene Ränder und auf 
den Rändern eingetragene Archivbemerkungen darauf hin !). Vor den 
Pergamentblättern befindet sich ein Papierblatt mit zum Teil unrich- 
tiger Inhaltsangabe des Codex und von moderner Hand paginiert. 
Der wahre Inhalt des Codex ist ?): 

Blatt 1. Lib. IV cap. Ill: et prineipes (Recueil pag. 390 © 5) bis 

cap. VI: Petri here — (Rec. p. 392 D 5). 

Lib. IV cap. XVI: — dus (sic!) Robertus (Rec. p. 400 C 4: 

Godefridus dux, Robertus) bis cap. XIX: Turcus sicut de 

— (Rec. 402 D 3). 

»„ 3. Lib. IV cap. XLVIIl: — re nec viros (Rec. cap. XLIX 423 
G 5) bis cap. L: dorso remen — (Rec. cap. LI 425 F 3). 

»„ 4. Lib. IV cap. XLVI: convenerunt (Rec. cap. XLVII 422 A 4) 
bis cap. XLVIII: posse obsiste — (Rec. cap. XLIX 423 


to 


1) Auf Blatt 1 steht z.B.: Graven vom Adel unnd andere gemeine Schrifften 
— 1559. Auf Blatt 3: formul. vol. III. Auf Blatt 4: formul. vol. IIl. Auf 
Blatt 7: Hierin seint gehefft Marggraff Hanss u. s. f. 9. Gemahl Briefe so ahn 
ein g. f. und Herrn geschrieben. Im 59 u. 60 Jahr. Auf Blatt 8: Consilio- 
rum Lib. III. Auf Blatt 11: Annotat. et Lectu. Lib. II. u. s. w. 

2) Hiernach ist auch Recueil preface pag. XXVII zu berichtigen. 
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G 5). — Hiernach hätte Blatt 4 vor Blatt 3 geheftet wer- 


den sollen. 


Blatt 5 und 6. Beide Blätter hängen unmittelbar zusammen. Index 


= 
„8 
„9 
„ 10. 
= SIT: 
Halbblatt 


Blatt 12. 


capitum libri V von Nummer XVII au: — &rorum munera 


(Ree. 431) bis Iib. V cap. V: sperantes al! — (Bee. 435 F 1). 


Lib. VII cap. VI: cum utrisque (Rec. 511 D 4) bis cap. X: 
verita — (Rec. 513 F 4). 

Lib. VII cap. XVI: — beriadis (Rec. 518 A 5) bis cap. XX: 
Cayphas dietum (Rec. 520 B 3). — Die Handschrift hat 
statt der Kapitelzahlen XIX und XX übrigens fälschlich 
gesetzt AXIX und XXX, 

Lib. VII cap. XXXII: — gione Gybel (Rec. 528 F 1) bis 
cap. XXXIV: cecidisse reper — (Rec. 530 E 3). 

Lib. VIT cap. XL: specu hoc cos (Rec. 534 G 1) bis cap. XLIIT: 
regis Salomonis (Rec. 537 A 5). 

Lib. VII cap. LXVI: cursu sit potentior (Rec. cap. LAVII 
550 E 2) bis cap. LXIX: rev autem rever — (Rec. cap. LXX 
552 G 2). — Die Handschrift hat statt der Kapitelzahlen 
LXVII und LAIX fälschlich gesetzt XLVIH und AXLIX. 
1. Dasselbe enthält Fragmente von lib. VIII cap. IX, X 
und XI. Es ist dem Avers des 11. Blattes angefügt, wäh- 
rend es mindestens am NRevers desselben hätte befestigt 
werden sollen. 

Lib. VII cap. LXT: sustulit (Rec. 547 F 1). Nach cap. LXI 
fehlt hier an der richtigen Stelle, wo es hätte stehen sollen, 


das oben mehrfach erwähnte, so übel hin und her gewor- 


Blatt 13. 


„ u. 


„ 15. 


fene cap. LXII, und es folgt sogleich cap. LXTII, jedoch 
mit der Nummer LX1I. Der Text erstreckt sich bis cap. 
LXVI: ceteris eqws (Rec. cap. LXVII 550 E 2). — Das 
ganze Blatt hätte vor Blatt 11 geheftet werden sollen. 
Lib. X cap. XVIII: DBotherus ıgitur (Rec. cap. XIX 640 
A 4) bis cap. XXI: pedem avertere — (Rec. cap. XXIII 
642 0 2). 

Lib. X cap. I,V: m hoc modo (Rec. cap. 1,VI 657 E 2) 
bis zum Index capitum libri XI Nummer VI: et responsio 
(Rec. 661). — Die Handschrift steht hinter dem Recueil 
um eine Kapitelnummer zurück, zählt daber statt der vier 
letzten Kapitel des zehnten Buches des Recueil (LVI—LIX) 
nur die Nummern LV—LVII; dann aber folgt in der 
Handschrift als Nummer LIX das oben in lib. VII fehlende 
cap. LXL. | 

Lib. XII cap. XIII: marmo certamine (Rec. 697 B 3) bis 
cap. XVII: nuptas regis (Rec. 699 B 4). 


» 16 und 17. Beide Blätter hängen unmittelbar zusammen. In- 


dex capitum libri XII von Nummer 12 an: kex, serdecim 
milibus (Rec. 687) bis cap. VII: per montana (Rec. 692 
G 1). — Hiernach hätten die Blätter 16 und 17 vor 
Blatt 15 geheftet werden sollen. 

Lib. XI cap. XXXV: Pascha Domini (Rec. 680 A 5) bis 
cap. XL: quinquaginta equitibus (Rec. 682 D 3). — Hier- 


“nach hätte Blatt 18 vor die Blätter 15, 16 und 17 ge- 


heftet werden sollen. 
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Halbblatt 2. Dasselbe enthält Fragmente von lib. XII cap. XXI, 
XXIV, XXV. Es ist dem Avcrs von Blatt 18 angefügt, 
hätte aber eigentlich den Schluss der ganzen Blättersamım- 
lung bilden sollen. 

Der Codex zeigt die Buchstabenformen des 13. Jahrhunderts. 

Er ist gleichmässig und im ganzen sorgfältig geschrieben, enthält je- 

ddoch ziemlich viele Schreibfehler und fragwürdige Lesarten, daneben 

aber auch einige gute Varianten, welche der Beachtung künftiger 

Editoren Albert’s würdig sind. Hinsichtlich seiner Verwandtschaft 

mit andern Albertcodices ist Folgendes zu bemerken. Die Heraus- 

gceber des Recueil haben die von ihnen benutzten Oodices mit den 

Buchstaben A, B, C, D und die älteren Ausgaben Albert’s von Rei- 

neceius und Bongars mit F und G bezeichnet, wovon übrigens G, 

als unverbesserter Wiederabdruck von F, fernerhin unberücksichtigt 

bleiben kann. Die Ausgabe F soll überdies, naclı den Herausgebern 
ddes Recueil, nur eine Vervielfältigung des Codex D sein. Im An- 
schluss an diese Buchstaben möchte ich den Darmstädter Codex mit 

E bezeichnen, den im vorigen Jahre von mir behandelten Codex des 

Freiherrn von dem Bussche-Hünnefeld mit H und den hannöverschen 

mit J. Sämtliche benützte Codices und die Ausgaben scheiden siclhı 

nun nach der Stellung des viel berufenen 62. Kapitels des siebenten 

Buches in zwei Gruppen. An die richtige Stelle setzen dieses Kapitel 

A,B,C, E, der Recueil, Nürnberg und Trier, an die falsche Stelle 

und zwar stets an den Schluss des zehnten Buches D, F, G, H und 

J. Dem entsprechend zeigt sich J am nächsten verwandt mit D und 


H, daneben jedoch auch, obgleich in fortschreitender Degression mit 


CÖ, B und sogar mit A. Wiederum ergiebt sich hieraus, worauf ich 
schon im vorigen Jahre aufmerksam gemacht habe (S. mein Programm 
S. 15), dass die Herausgeber des Recueil den Codex D und Alles, 
was mit ihm zusammenhängt, nicht eingehend genug gewürdigt, viel- 
mehr zu sorglos in Bausch und Bogen genommen und etwas ge- 
dankenlos in den Hintergrund gedrängt haben. 

Hier muss eine schärfere Prüfung um so mehr einsetzen, als es 
auch äusserst fraglich erscheint, ob der Codex D wirklich die Grund- 
lage der Ausgabe F ist. Denn diese enthält trotz weit gehender 
Übereinstimmung mit D recht viele Stellen, die weder aus D stam- 
men, noch auch, wie man mit Sicherheit aussprechen kann, der In- 
tcrpretationskunst des Herausgebers ihr Dasein verdanken, sondern 
aus anderen Codices herrühren und aus diesen in die offenbar nicht 


mit D übereinstimmende Grundlage der Ausgabe F gelangt sind N). 

1) Zum Beweise des oben Gesagten mag folgende Liste dienen, die zwar nur die 
meisten, aber hinreichend viele Abweichungen der Ausgabe F vom Codex D unıfasst. — 
reditus (Recueil pag. 288 B 2) reditum (BEF), recucurrit (Rec. 328 E 2) recurrit 
(BEF), tiro (Rec. 330 A 4) et tyro (EFH), actate major (Rec. 390 D 2) etate prior 
(BEFIJ), statuta (Rec. 422 C 1) constituta (BEF), Pelez (Rec. 422 E 1) Peleis 
(FJ), celeriter (Rec. 425 C 1) cito (FJ), ex Turco (Rec. 434 G 2) et Turco (BEF), 
ac densitate (Rec. 447 F 5) et densitate (BCEF), fretam (Rec. 418 D 4) foctam 
(BCEFH), reciperet (Rec. 453 D 5) acciperet (BEF), semitas (Rec. 458 A 1) se- 
mitam (BEF), ac media (Rec. 477 E 2) et media (EF), Iuthardo (Rec. 481 F 2) 
Rothardo (CEF), consummantes (Rec. 494 F) consumentes (EFI), contulere (Rec. 495 
A 5) contulerunt (BEF), collocata (Rec. 499 B 2) collata (EFH), reliquis ctiam 
(Rec. 499 E 5) et reliquis (BEF), eorum (Rec. 499 F 2) earum (EFII), anyustata 
‘Rec. 500 F 2) angustiata (BEP), Fresia (Rec. 500 G 3) Frisia (BEF), secessit 
(Rec. 503 D 3) secessit et (BCEF), centum (Rec. 514 B 2) centum et (BCEF), 
praedas (Rec. 518 A 3) et predas (EF), adesse (Rec. 530 C 4) prodesse (FHJ), 
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Der Codex J hat nach allem Obigen zwar nur einen beschei- 
denen Wert. Immerhin gehört er zu den älteren Codices, und die 
Varianten, die er enthält, lassen sich bei seinem geringen Umfang 
auf wenigen Seiten zusammenstellen, und zwar in um so kürzerer 
Fassung, als bei einem unter öffentlicher Hut stehenden Codex nicht 
so skrupulös verfahren zu werden braucht als bei jenem im Privat- 
besitz befindlichen Codex des Freiherrn von dem Bussche-Hünnefeld. 
Es erscheint bei dem hannöverschen Codex überflüssig, alle Wort- 
umstellungen, Schreibfehler, Nachträge, Correcturen und Rasuren ein- 
zeln aufzuführen: es genügt diejenigen Varianten mitzuteilen, die für 
die Feststellung des Urtextes irgend welche Bedeutung haben oder 
haben können. 

Bezüglich der Orthographie des Codex mag noch erwähnt wer- 
den, dass der Gebrauch von i und y, auch innerhalb desselben 
Wortes, schwankt; ebenso der Gebrauch von c und t, inm und imm, 
adm und amm, adqu und acqu, exsi und exi, exsp und exp, exst 
und ext. Für ae und oe steht immer e, für hi hii, für quatenus 
quatinus. Für Baldevvinus steht ein paarmal Baldvvinus und Bal- 


duinus. Sodann kommen vor: Alapia, Antiochia, Antyochia und An- 


in ultione (Rec. 535 A 1) ein ultionem (BEF), corum (Rec. 542 A 1) dlorum (BEFH), 
bello (Rec. 570 B 4) a bello (EF), egressi (Rec. 583 A 2) regressi (BEFH), As- 
calonae (Rec. 596 B 5) Ascalonis (BEF), tempore (Rec. 601 D 3) teınperie (BEF), 
et machinus (Rec. 632 F 2) et (unter — d. h. ausgestrichen in E, fellt in F), vel 
argumentum (Rec. 657 F 2) et argumentum (BCEFH), suorumgque (Rec. 680 C 3) 
et suorum (EFIIJ), tam dolose (Rec. 682 C 1) dolose (BEF), moras (Rec, 701 C 2) 
moram (BEF), noverant (Rec. 703 D '2) nowerat (BEFH), wyılur (Rec. 711 F 4) 
igitur fehlt (EFH). 
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tiochya, Ammirabilis, Arnolfus, Asca, Ascalon und zumeist Aschalon 
und Aschalonite, Balduc, Cesarea, Corrozan und Coruzana, Cuno, 
Darsyanus, Gerhardus und einmal Gehardus (422 E 1), Hainaicorum, 
Heinricus, Hemersbach, Hierusalem und zumeist Jherosolima und 
Jherosolimitani, Japhet und Jafeth, Lodevvicus, Mahumeth, Phylippus, 
Ramma, Reinmundus, Reinnardus, Robertus und Rubertus, Rodolfus, 
Romanya, Rutgerus, Rutholfus, Stamyrra, Symeon, Syna, Tyrbaisel, 
Tyrus, Tul, VValtherus, Willehelmus und Wilhelmus. 

Endlich kommen wir nun zum Darmstädter Codex (Gross- 
herzoglich hessische Hofbibliothek 102 Historia Hierosolimitana, fülsch- 
lich bisher bezeichnet mit Bibliotheca palatina 41). Der Codex bildet 
einen stattlichen Folianten von 195 Pergamentblättern. Das letzte Blatt 
ist nur noch zur Hälfte vorhanden und umfasst den Schluss von lib. XII 
cap. XXXII nebst dem grössten Teil von cap. XXXIII (Rec. 712 
O5 custodiant bis 713 A 4 domnus patri —). Zwischen den Blättern 
26 und 27 ist eine Textmasse verloren, die etwa zwei Blätter gefüllt 
haben wird (Rec. 321 B 2 direxit; vietus bis 325 D 4 arrıpiens ac 
relinens).. Im übrigen enthält der Codex die Chronik Albert’s von 
Aachen, und nur diese ganz und gar. 

In paläographischer Beziehung zerfällt der Codex in drei deut- 
lich getrennte Teile. Die Hauptmasse ist das älteste Stück, welches 
mit ungelenken grossen Buchstaben und sehr grosser Raumverschwen- 
dung, besonders hinsichtlich der Zwischenräume der Zeilen, geschrieben 
ist. Die Entstehung desselben dürfte vor 1150, um 1140 oder 1130, 
also der Abfassungszeit der Chronik Albert’s sehr nahe anzusetzen 


sein. Bunt verteilt innerbalb dieser Hauptmasse heben sich einige 
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Seiten, oder auch nur Kolumnen hervor, deren Text, soweit sich er- 
kennen lässt, auf Rasuren, also auf älteren, aus irgend einer Ursache 
getilgten Schriftzügen steht. Diese Stücke sind augenscheinlich von 
ein und derselben Hand geschrieben mit etwas gedrängter stehenden 
Buclistaben und Zeilen, in runderen, gleichmässigeren und sichereren 
Zügen. Ihre Einfligung wird zwischen 1150 und — spätestens — 
1200 vorgenommen worden sein "). Endlich ist der alte Codex am 
Anfang, wie schon berührt, arg verstümmelt und der fehlende Teil, 
sämtliche Indices und das erste Buch bis zum Ende des 22. Kapitels 
(Rec. 289 E 3) umfassend, von einer jüngeren Hand, die enger und 
zierlicher, gleichsam gebildeter schrieb, am Anfang oder im weiteren 
Verlauf des 13. Jahrhunderts ergänzt worden. Auf dem Revers des 
1. Blattes des ganzen Codex steht: Liber monasterü sanct! Jacobi 
Leodiensis, und auf dem zwölften Blatt beginnt der Text der Chronik 
mit den Worten: Incipit hystoria Jherosolimitane expeditionis edita ab 
Adalberto Canonıco et custode Aquensi.. ecclesie. Mit im wesentlichen 
gleichen Worten beginnt ein später, im Jahr 1390 entstandener Codex 
Albert’s, der heut im britischen Museum zu London aufbewahrt wird 
und aus dem, allem Anschein nach, zwei Gelehrte des 17. Jalır- 


hunderts, Hoeschel und Gretser, den Namen Albert’s als den des 
1) Die zwischen 1150 und 1200 entstandenen Stücke stehen auf fol. 39 avers: 
— bant quae audierant bis Arabitas (Rec. 360 A 3 bis 361 E 5), fol. 62 avers: wrbis 
et moenium bis an defensione (Rec. 413 A 5 bis 413 G 1), fol. 85 avers, 2. Ko- 
lumne: — tina luce bis valentium (Rec. 459 D 5 bis 460 A 5), fol. 107 revers, 
2. Kol.: in omnibus bis dileetionis dato va — (Rec. 499 A 4 bis 499 E 2), fol. 194 
avers, 1. und Anfang der 2. Kol.: eareteras eiwwilates bis parentibus ortus (Rec. 709 
G 3 bis 710 E 3). 
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Autors der „Historia Hierosolimitana® erkannt, dem Herausgeber Bon- 
gars tibermittelt und durch diesen der Nachwelt bekannt gemacht 
haben 1. Wir aber besitzen jetzt die älteste Erwähnung 
des Namens Albert von Aachen in der Darmstädter Hand- 
schrift, die tiberdies vielleicht in einem unmittelbaren oder mittel- 
baren Mutterverhältnis zum Codex des britischen Museums steht. 
Die Darmstädter Handschrift zeichnet sich mithin durch sehr 
hohes Alter aus ?). Sie ist möglicher Weise die älteste und jeden- 
falls eine der ältesten aller bekannten Handschriften Albert's. Eben 
so bedeutend erscheint sie nach ihrem Inhalt. Ihr jüngstes Stück, 
der im 13. Jahrhundert erneuerte Anfang, enthält zwar recht viele 
Schreibfehler und schlechte Lesarten, die ältere Hauptinasse aber ist 
an solchen Fehlern und Lesarten, an Rasuren und Correcturen, Aus- 
lassungen und Nachträgen im Verhältnis zum grossen Umfang der 
Chronik nicht reich. Im Gegenteil! Für die ausgefallenen Wörter 
findet sich trefllicher Ersatz in guten, offenbar dem Urtext angehörigen 
Zusätzen; an Stelle allgemein gehaltener Ausdrücke sind nicht selten 


charaktervolle, auf den Urtext Albert’s, bezüglich der lothringischen 


1) Ganz klar sind übrigens, wie auch schon die Herausgeber des Recueil be- 
merkt haben, die Beziehungen Hoeschel’s und Gretser’s zum I,ondoner Codex durchaus 
nicht. Gretser beruft sich sogar auf eine von ihm in Loewen eingesehene, von einem 
Jesuiten verfertigte Copie Albert's, vielleicht also auf eine späte Copie der Londoner 
Handschrift. Vergl. Recueil preface pag. XX ff. und pag. 267. 

2) Nachträglich mag noch bemerkt werden, dass die Tinte der ältesten Haupt- 
masse des Codex bald blass und zerfliessend erscheint, bald duukel und fester auf den 
Strichen haftend.. Ganz blasse Stellen — Buchstaben, Wörter, Zeilen und Sätze — 
sind oftmals dunkel nachgezogen. Ein Schluss auf frühere oder spätere Anfertigung 
einzelner Teile dieser Ilauptmasse lässt sich aber hieran nicht knüpfen. 
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Chronik deutende Bezeichnungen gewählt; geringe Veränderungen der 
Sätze, der Wörter, einiger Buchstaben, ja selbst eines einzigen Buch- 
staben bringen mehrfach erwünschte Klarheit in bisher schwer ver- 
ständliche und viel bestrittene Schilderungen. Aus der blossen Auf- 
zählung der Varianten können dies nur wenige Eingeweihte und auch 
diese nur mit einiger Mühe erkennen. Es möge deshalb gestattet 
sein, die Vorziige unseres Codex an ctlichen Beispielen, bunt durch- 
einander, wie sie der Fortgang der Erzählung ergiebt, kurz zu er- 
läutern. 

Recueil 348 B 3 spricht von Balduin’s ‚feroertas bei den cilıcı- 
schen Händeln. E setzt dafür ferrtas. 

Rec. 349 © 4. Taukred erobert Mamistra, zersprengt die feind- 
liche Besatzung. Tal’ modo ejeetis hostihns ete. E setzt: Attritis et 
ejectis hostibus. 

Rec. 350 D1. Tankred und Balduin versöhnen sich, qua ambo 
deliquissent. I setzt: qwa ambo coram Domino deliquissent. 

Rec. 351 D nennt die Besitzungen des armenischen Fürsten Ni- 
cusus castra et praesidia spaciosa. E besser: eastra et praedia spa- 
cıosa. | 

. 

Rec. 352 E 5. Balduin wird ehrenvoll in Edessa aufgenommen 
et hospitio . . . constituto. E besser: et hospitio decenter . . . con- 
stıtuto. 

Rec. 360 A 5. Eine Nachricht kommt ad prineipes. E: ad aures 
prineipum. 

Rec. 361 F 1. Unde carendum ... est ultra etc. E: Unde 


carendum » .. est non ultra etc. Der Wortlaut von E umsclhıliesst 
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cine Doppelverneinung. Solche verstärkten Wendungen entsprechen 
dem stilistischen Charakter dieses Codex. 

Rec. 384 B 4: populus a porta repedans. E setzt richtiger: 
populus a portu repedans, denn die Worte beziehen sich auf eine 
Christenschaar, die nicht etwa von einem Thor Antiochiens, sondern 
von der Meereskiste, von Simeonshafen zurückkehrte. 

Rec. 389 A 2: nunerus ex Tureis ad turrim . ... Darsiani ... . 
transvolat. E: nuncius ex Tureis festinus ad turim.... Darsıanı ... 
transvolat. 

Rec. 391 C 5: minime. E: nam minime. — 391 D 1: virtutem. 
E: et virtutem. -— 391 E 3: Rex vero. E: Rex vero de Corrozana. 
Die Zusätze von E ergeben cine bessere Verbindung der Satzglieder 
und grössere Deutlichkeit des Zusammenhangs. 

Rec. 393 F 3: inguit. In E fehlt das völlig überflüssige znquit. 

Rec. 394 C 1: rincti et captirati. E: rvicti et captivati. Ker- 
bogha lässt Ketten schmieden, um die besiegten und gefangenen 
Pilger zu fesseln. 

Ree. 402 D 3: der armenische Verräther, den Boemund gewonnen 
hatte, befestigt die christliche Strickleiter an der Mauerzinne Anti- 
ochiens fortiter. E besser: firmiter. 

Rec. 409 B 5: dux Godefridus turrim et portam hanc infra tue- 
batur quam Boemundus ante urbis captionem extra possederat. Dies 
ist eigentlich nur unverständlicher Unsinn, ‘der bei der Entwirrung 
der verwickelten antiochenischen Kämpfe Unheil genug angerichtet 
hat. E. klärt die Sachlage mit einem Schlage auf, indem er als 
letztes Wort des obigen Satzes obsederat schreibt. Es handelt sich 
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dann nicht um das sogenannte Boemundskastell ausserhalb Antiochiens, 
welches Boemund besessen, sondern um das Paulsthor im antiocheni- 
schen Mauerring, welches er belagert hatte. — Hierbei ist an den 
eigentiimlichen Gebrauch des Wortes obsidere bei unserm Autor zu 
erinnern. Albert oder vielmehr der lothringische Chronist versteht 
darunter nicht blos belagern, sondern auch beobachten, in grösserer 
oder geringerer Entfernung vor einer feindlichen Verschanzung Stel- 
lung nehmen, um zu beobachten, was der Gegner von dieser aus 
etwa unternimmt. Ein charakteristisches Beispiel dieses Wortgebrauchs, 
der nicht allen Zeitgenossen verständlich gewesen zu sein scheint, 
wird uns unten begegnen. 

Rec. 400 F 4: vallo Ummenso, quod dieitur fossatum, . . . inter- 
posito et praesidio guodam mirabili aedıficro desuper firmato. In bit- 
terster Not heben die Pilger gegen die in Antiochien eindringenden 
Feinde einen Graben aus und errichten dahinter eine Brustwelhr. 
Dieses aedificium nennt E. nicht mirabile, was etwa der phantastischen 
Mythographie des Kreuzzugs entspricht, sondern nüchtern und treffend 
murale. 

Rec. 411 A 3: en assultum moenium desudantes. E besser: in 
assultu. 

Rec. 412 D 5: tam ea quae. E besser: tam ea quam. 

Rec. 432 XLIl. Quomodo civitatem Ramam inrenerint. E besser: 
Quomodo cıritatem Ramam vacuam invenerint. 

Rec. 439 D 1: ad nullam causam ad vos pertinentem ultra pes 


noster morebitur. E: non ultra. Abermals Doppelverneinung. 


Rec. 443 D 3: yaomıam sie . . . ultivonem sumpsid. E besser: 
yuonram sic Dalduwnus . . . ullionem sumpsi. 

Rec. 451 D 5: (Tortosa expugnata et) in manu comitis Reimundi 
cjusque custodiae constituta. E: in manu comitis Reimundi et ejus 
custodia constituta. 

Rec. 457 E 1. Qua relicta . . . pernoctaverunt. E ursprüng- 
licher: Qur relieta ea Gibilot . . . pernoctaverunt. | 

Rec. 458 A 5: ın offensione. E: in offensione pedis. Es ist die 
Rede von einem Felseuweg hoch über dem Meeresufer, wo ein Strau- 
cheln zum Sturz in’s Mcer führe. In ofensione ohne pedis ist kaum 
verständlich. 

Rec. 460 © 1: principe sacerdotum. E besser: principe sacer- 
dotum Judaeorum. 

Rec. 461 C 2: proficisei statuerunt. E besser: profieisci et ıllie 
hospitarı statuerunt. 

Rec. 462 E 2: pusill! E: parvi. In der häufig vorkommenden 
Formel „parvi et magni“ findet sich sonst immer parvi; pusillus 
braucht der lothringische Chronist ausserdem nur in anderer Verbin- 
dung; daher ist auch bier, wo jene Formel angewendet wird, parvi 
die bessere Lesart. 

Rec. 467 B 4: murosque exteriores. E besser: murosque exteriores 
urbis. 

Rec. 468 E 5: peregrini. E besser: peregrini confratres. 

Rec. 474 D 4: nimio ejus pondere. E besser: nimio corpor:s 
pondere. 


Ree. 476 G& 3: superinjeetum. E besser: super robur Injeetum. 


to 
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Rec. 490 B 4: quarım signum fratres dum caperent. E voll- 
ständiger: quarım signum et sonum fratres cum caperent. 

Rec. 490 C 3: audita fama gentilium. E besser: audıta fama 
exercıtus gentilium. 

Rec. 491 F 8: quo magıs praedae .. . studerent. E ursprüng- 
licher: peregrin! magis praedae . . . studerent. 

Rec. 493 C 5: concupiscentia. E vollständiger: concupiscentia 
aut raptıo. 

Rec. 494 B 3: (Godefridus) portus Ascalonis obsedit. E: portam 
Ascalonıs obsedit. Die Pilger greifen Askalun von Norden an. Gott- 
fried nimmt eine Reservestellung im Nordosten der Stadt ein, nicht 
um die Thore Askalon’s zu „belagern“, sondern um zunächst zu 
„beobachten“, ob aus irgend welchen Thoren, selbstverständlich nur 
im Östen der Stadt, ein Ausfall zur Umzingelung der Christen ver- 
sucht wird. Die Stelle hat grosse Schwierigkeiten gemacht und meine 
eben gegebene Erklärung (vergl. meinen „Albert von Aachen“, S. 233) 
ist wohl schwerlich überall mit geneigtem Auge gelesen worden. 
Nachdem nun aber der immerhin befremdende Plural (portas) besei- 
tigt und der Singular (portam, ein Thor, ein oder das Ostthor) dafür 
eingesetzt ist, dürfte der letzte Zweifel an meiner Auslegung ver- 
schwinden. 

Rec. 499 F 2: gentes urbesque eorum E: gentes et urbes earum. 

Rec. 501 D 2: ın vretorram Der redeuntium. E besser: in vietoria 
redeuntium. 

Rec. 522 F 4: compositam turrim. "E besser: oppositam turrim. 


Rec. 581 B 2: a lounge fatigati.. E besser: a lungo fatigatt. 


Rec. 623 F 3: cuntradicere potult. E besser: contradicere portum 
potud. 

Rec. 654 A 5: blusphemiam ürrogare. E besser: blaspheniam 
inferre. 

Rec. 657 A 2: Gervasium in medio inimicorum . . . perduxerunt. 
E besser: Gervasium in medium üumicorum . . . perduxerunt. Die 
Türken verlockten den Gervasius durch verstellte Flucht, ihnen bis 
in die Mitte der Feinde zu folgen. 

Rec. 668 A 3: Baldewino quae injuste obtinuerat a Tancredo 
beniyne vemissis. E besser: Baldewino quae juste obtinucrat a Tan- 
credo benigne remissis. Die Worte beziehen sich auf die Händel der 
christlichen Fürsten Nordsyriens im Jahr 1109. Der Satz kann nur 
heissen, dass Tankred dem Balduin Gebiete, welche dieser vormals 
rechtmässig besessen hatte, in friedlicher Gesinnung wieder zurückgab. 
Injuste stellt den Zusammenhang geradezu auf den Kopf, während 
Juste die letzten Zweifel an der zwar viel umstrittenen, jedoch guten 
Überlieferung Albert’s aufheben dürfte !). 

Rec. 670 E 1: machina .. . fierent. E besser: machine ... . fierent. 

Rec. 673 G 1: molirl insidras. E: molire calumnaas. 

Rec. 686 DD 4: (Boemundus) vita discessit. E: vita decessitt. 

Rec. 694 B 2: ad debellundos et ecpugnandos Christianos. E 
besser: ad debellandos et euxpellendos christianos. 

Rec. 694 © 5: ın paratu armorum. E besser: in apparatu ar- 
morum. 


1) Vergl. meinen „Albert von Aachen“ S. 363 fl. 
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Rec. 697 C 4: (Asealonitae) viris christianis semper infesti. E 
besser: ver? christiunis semper infestt. 

Rec. 702 F 3: hinc et hine. E besser: hinc et abhınc. 

Rec. 704 B 1: (aurum et argentum) lurgitus est E: partitus est. 

Rec. 704 E 1: quod legitimas nuptias adulterinis et dllieitis foe- 
davit connubüs. E: quod legitimas nuplias adulterinis et uleitis foe- 
davit. 

Eine grosse Zahl dieser Varianten, denen leicht noch eine fast 
cben so lange Reihe hätte hinzugefügt werden können, weist, wie 
schon berührt, auf nahe Verwandtschaft mit dem Urtext Albert’s, 
bezüglich der lothıringischen Chronik hin. Den gleichen Fingerzeig 
erteilt die bäurische Sprache, die sich in wunderliche Einzelheiten 
verliert. Statt cohors findet sich die Form choors !), portus wird als 
Femininum gebraucht ?), von den Casus, die ziemlich arg durch ein- 


ander taumeln 3), wird der Ablativ ganz besonders bevorzugt ?). 


1) Kein Schreibfehler! choors findet sich an mehreren Stellen, überdies auch im 
Codex H. Vergl. Rec. 425 C 5, 446 D 5 (auch H), 495 C 2. 

2) Rec. 414 C 4, 664 E 2, 665 A 5 (auch H), 677 A 4. 

3) Eigentümlich sind die Wendungen: tui dono und tui munere für tuo dono 
und tuo munere. Rec. 391 A 1, B 3. — Eine wunderliche Verunstaltung findet sich 
auch in den Worten: habundantia aquarum rivi in origine sui. Rec. 459 F 2. 

4) Vom Rec. abweichend hat E vornelimlich folgende Ablative. Rec. 278 A 2: 
in ultione suorum ad vos desceusurus est. 300 F 2: pecore regionis nostra. 371 
C 1: nichilque in ea humanitatis exhibentes. 376 GC 5: dolentes nece. 399 E 1 in 
manu mea reddatur (diesem Ablativ schliesst sich übrigens an Rec. 399 G 2 und 498 
C 1). 407 A 1: in aspectu omnium .. . attulerunt. All A 3: in assultu moenium 
desudantes. 412 A +: in crastino praesidium . . . deleri posse astruentes. 439 G 2: 
auxilio vestro immunes. 442 F 2: carceris custodia mancipari. 446 A 5: in ultione 
captivorum confratrum. 461 E 3: Solis vero eclipsi noxium . . . esse portentum 


Hinsichtlich der Verwandtschaft unserer Handschrift ınit den 
übrigen Codices macht sich vor allem geltend, dass sie die grösste 
Ähnlichkeit mit B besitzt. Daraus darf aber nicht gefolgert werden, 
dass sie eine unmittelbare oder auch nur eine mittelbare Copie von 
B sei. Denn B ist vermutlich etwas jüngeren Datums, enthält eine 
Anzahl von Varianten, die dem Codex E fehlen, und lässt vor allem 
nicht wenige Wörter und Satzteile aus, die in E vollständig erhalten 
sind. Die Handschrift E dürfte also vielmehr in irgend einem Mutter- 
verhältnis zu B stehen. Nüächst B zeigt sie überdies ziemlich nalıe 
Verwandtschaft mit H und dann, in allmühlicher Degression, mit A, 
C und mit DN). 

Die Gruppierung der Codices möchte sich hiernach folgender- 
massen gestalten. A, C und E steben dem Alter und der Glite nach 
weit voran. Ü stammt aus dem Jahre 1158, E scheint älter zu sein, 
A ist vielleicht etwas jünger, vielleicht etwas älter: der Recueil giebt 
darüiber keine genügende Auskunft. E, der älteste oder zweitälteste 
Codex, gestattet, Dank vielen ihm eigentümlichen, hervorragend guten 
Lesarten, nicht mehr, als Hauptbasis des Textes nur A in’s Auge zu 
fassen 2). E verlangt, mindestens in gleicher Weise berücksichtigt zu 
werden und mit ihm drängt die ganze Menge der von E vornehm- 


lich abhängigen Handschriften, d. h. ausser deın Codex C, der sich 


affırmabant. 497 C 1: in templo Dominici sepulchri transmissa.. 649 C 2: Balde- 
winus in civitate Rohas . . . regressus est. 693 E 3: in custodia mancipati sunt 
697 F 1: in honore tam nobilissimae . . . matronae. 
1) Vergl. die Varianten im Recueil und in meinem vorjährigen Programm. 
2) Vergl. Recueil preface pag. X XVIII: Notre texte reproduit, pour l’ortographe 
& part un trös petit nombre de modifications toujours indiquees, le ms d’Oxford (A). 
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schon selber geltend genug macht, B, H, D, J und die unbekannte 
Grundlage der Ausgabe F mehr in deu Vordergrund. 

Die Herkunft der von den bisherigen Forschern benutzten und 
damit der wichtigsten Handschriften deutet auf Deutschland rechts 
und links vom Rhein, auf Belgien und Nordfrankreich als auf das 
vornehmste Verbreitungsgebiet der Albert’schen Chronik hin. Albert 
ist auch hiernach ein Geistlicher aus Aachen und nicht aus Aix in 
der Provence gewesen, wie man wohl früher, namentlich in Frank- 
reich, gemeint hat. A, jetzt in Oxford, stammt aus Erbach in der 
Mainzer Diöcese. DB, jetzt in Paris, ist vielleicht in Noyon geschrie- 
ben. C, jetzt in Rom, stammt aus Utrecht. D, jetzt in Rom, ist — 
nach Ansicht der Herausgeber des Recueil, als Grundlage von F — 
im Besitz des kurbrandenburgischen Kanzlers Diestelmeyer gewesen, 
ist dagegen — nach meiner Ansicht — von nicht näher bekannter 
Herkunft. E, jetzt in Darmstadt, stammt aus Lüttich. F, bezüglich 
die Grundlage vou F, ist im Besitz jenes kurbrandenburgischen Kanz- 
lers gewesen. H, jetzt im Besitz des Freiherrn von dem Bussche- 
Hünnefeld, stammt aus München-Gladbach. J stammt aus Hannover. 
Das kleine, nur die Peterlegende enthaltende Codexfragment (s. oben 
S. 7) stammt aus Tournay, das Manuscript des britischen Museums 
aus der Lütticher Diöcese. Neben den Handschriften von Nürnberg 
und Trier sind dann nur noch die letzten. beiden römischen Codices 
und eine sehr späte florentinische Copie zu nennen N). 

Das Werk Alberts von Aachen, bezüglich des lothringischen 


1) Vergl. Rec. preface pag. XXVII. 


Chronisten ist also anf gutem deutschen Boden entstanden und be- 
sonders in den linksrheinischen Gebieten des alten deutschen Kaiser- 
reichs verbreitet worden. Es behandelt vornehmlich die Heldenthaten 
Herzog Gottfried’s, seiner Verwandten, der linksrheinischen und, so- 
weit sie am Kreuzzuge teilnahm, auch der rechtsrheinischen deut- 
schen Ritterschaft. Es bildet eins der glänzendsten Zeugnisse deut- 
schen Unternehmungsgeistes und deutscher Kriegstüchtigkeit und cs 
gebührt ihm cin hoher Ehrenplatz in der langen Teihe deutscher 
Chroniken. Dem gegenüber berührt befremdlich, dass wir die ein- 
zige, halbwegs kritische Ausgabe Albert’s französischem Fleisse ver- 
danken. Allerdings rülhmen die Franzosen von jeher in allen Ton- 
arten ihren Godefroy de Bourllon, und wir Deutschen sind durch den 
ausschliesslich wälschen Charakter, den die Kreuzztige schliesslich 
annalımen, so bescheiden gemacht worden, dass selbst Leopold Ranke, 
soweit ich mich erinnere, den Herzog Gottfried mehr für einen fran- 
zösischen als für einen deutschen Mann erklärte N). Zur Hälfte stammte 
ja Gottfried aus französischem Blut und ganz und gar gehörte er 
zum zwiesprachigen Volke der Greunzer. Zur anderen llälfte aber 
war er von deutscher Abstammung; in früher Jugend besass er deut- 
sches Erbgut, erhielt daun deutsche Reichslehen und Reichswürden, 
wurde ein tapferer kaiserlicher Kriegsmann und schliesslich einer der 
ersten Fürsten des Reichs (Dux regni Lotharingiae). Will man dies 


ausser Acht lassen, so rede man tiberhaupt nicht mehr vom Herzog 


1) Ranke’s Darstellung in seiner Weltgeschichte VIII 87 f. bewegt sich, wenn 
auch nicht genau mit den gleichen Worten, so doch im übrigen in der oben angedeu- 
teten Richtung. 

Ri * 
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Gottfried von Lothringen, sondern schenke den Franzosen den ganzen 
Godefroy de Bouillon. Möchte man nicht so weit gehen, so raffe 
ınan sich endlich zu dem kühnen Entschluss auf, den Herzog und 
die Seinen wirklich als Angehörige Deutschlands anzusehen, ilıre 
Thaten als erhabene Zeugnisse deutschen Mutes, ihre Geschichte als 
ein edles Stlick der gesamten deutschen Geschichte . Dann aber 
"sorge man auch für die notwendige Aufhellung dieser 
Geschichte, d. h. vor allem für eine kritisch vollendete 
Ausgabe der Chronik Albert’s, die eben so gut wie die 
meisten Chroniken unserer mittelalterlichen Geschichte 
ihren Platz in den Monumenta Germaniae historica ver- 
dient. 

Von Äusserlichkeiten unseres Codex ist noch Folgendes zu be- 
merken. Der Anfang des Bandes enthält unmittelbar hinter einander 
die Indices capitum aller zwölf Bücher. In Folge davon felılt vor 
den einzelnen Büichern je der betreffende Index capitum, und ebenso 
fehlen im Verlauf der Erzählung die Kapitelüberschriften, die ja mit 
den Indices capitum tbereinstimmen. Blatt 1 avers. giebt zunächst 
den nicht vollständig ausgeführten Anfang der Indices capitum; Blatt 1 
revers. enthält die Wiederholung dieses Anfangs. Jedes Buch beginnt 
mit einem rot gemalten, zumeist jedoch kleinen und dürftigen Initial. 
Vor dem Anfang des zweiten Buches befindet sich statt des radierten 
und durchstrichenen Zxpleıt liber primus von itingerer Hand als 
Überschrift des zweiten Buches Bellum Godefridi contra infideles. 


1) Vergl. meinen „Gottfried von Bouillon‘‘ im Historischen Taschenbuch, 6. Folge, 
6. Jahrgang, S. 3 ff. 
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Kapitelanfänge sind mit einer Ausnalime lediglich durch Kapitel- 
nummern und tiberdies nur bezeichnet in den zwei ersten Büchern 
und im Anfang des dritten Buches. Im übrigen Werk läuft der Text 
durch die ganzen Bücher ununterbrochen fort. In den nachstehend 
erwähnten Punkten gleichen die Kapitelanfänge des Codex denen des 
Recueil nicht. 

Liber I. Cap. I hat keine Nummer. II hat keine Nummer, 
aber ein rot gemaltes Initial (S). III—V haben keine Nummer. 
Cap. XI beginnt schon mit: Petrus vero (Rec. 279 E 5). Cap. XI 
beginnt mit denselben Worten: Petrus vero (Rec. 281 C 4). Cap. XIII 
beginnt mit: Imperator (282 B 4). Cap. XIV beginnt mit: Deinde 
post tertiam lucem (282 F 5). Cap. XV beginnt mit: Post haec 
Petrus (283 E 2). Cap. XVI beginnt mit: Videntes autem (284 E 3). 
Cap. XVII beginnt mit: Hoc igitur infortunio (286 A 4). Cap. XIX 
beginnt mit: Hoc denique (286 D 2). Cap. XX beginnt mit: Soli- 
mannus vero (287 G 2). Cap. XXI beginnt mit: Turci autem (288 
B 5). Cap. XXI beginnt mit: Turei itaque (288 E 2). Cap. XXIII 
beginnt mit: Petrus, agnito periculo (289 © 3). Mit dem Texte dieses 
Kapitels, der der zweiten Hälfte von cap. XXII des Recueil gleicht, 
endet der jüngere Teil der Handschrift. Der dann folgende ältere 
Teil setzt noch einmal und zwar gleich dem Recueil cap. XXIII vor 
die Worte: Non multo temporis intervallo.. Dann beginnt cap. XXIV 
mit: Haec strages Judaeorum (292 A 5). Cap. XXVI beginnt mit: 
Clausa itaque janua (293 D4). Cap. XXVII beginnt mit: Sed dum 
fere omnia (295 E 5). 

Liber II. Cap. I hat keine Nummer. Cap. IV beginnt mit: 
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Dux itaque (301 F 1). Cap. VIII beginnt mit: Ubi nuncia illi (304 
E 4). Cap. IX beginnt mit: Et ecce in occursum (305 E 1). Cap. XI 
beginnt mit: Sed nec vis (307 D 1). Cap. XII beginnt mit: Balde- 
winus igitur (308 B 1). Cap. XV beginnt mit: Et assumptis egre- 
giis (310 C 3). Cap. XVI beginnt mit: His pacificis (311 A 3). 
Cap. XVII beginnt mit: Post haec quadragesimali (311F3). Cap. XVII 
beginnt mit: Deinde diversis colloquiis (312 E 2). Cap. XXI beginnt 
mit: Dux vero et qui (314 C© 2). Cap. XXVIII beginnt mit: Im- 
perator tot visis (321 A 3). Cap. XXIX—XXXIV fehlen und haben 
offenbar auf den zwei, wie oben bemerkt, fehlenden Blättern gestan- 
den. Cap. XAXXVI beginnt mit: In hac itaque turris (327 D 2). 
Cap. XAXXVII beginnt mit: Qui statim hanc (328 B 3). Cap. XLII 
beginnt mit: Hoc tam erudeli (332 F 4). 

Liber IIL Cap. I hat keine Nummer. Die Anfänge von 
cap. II und III gleichen denen des Recueil. Alle weiteren Kapitel- 
nummern fehlen. 

An orthographischen Eigentümlichkeiten ist hervorzuheben der 
durchgehende Gebrauch von e für ae und oc. Ausnahmen bilden 
Ascalonae, jedoch aus Ascalona komigiert (Rec. 516 D 4), focdus ın 
verschiedenen Formen, foetam (448 D 4), pocnitentibus (704 B 3) 
und poenitentiac (704 F 3). 

Willkürlich ist der Gebrauch von e und t, i und y, acqu und 
adqu, adm und amm, exhi und exi, exsi und exi, exst und (meist) 
ext, mn und mpn, inp und imp, obp, op und opp (meist jedoch 
oportune). 


Für ascitis steht fast immer aceitis, für cotidie und cotidianus 


_ 31 — 


cottidie und cottidianus, für extemplo extimplo, für hebdomas ceb- 
domas, für hi hii, für quod im ersten Teil der Handschrift quot, 
sogar quotdam für quoddam (278 E 3), für solempne sollempne. 
Neben einander kommen vor erisma und chrisma, lacescere und la- 
cessere, litera und littera, litore und littore, mihi und michi, nihil 
und nichil, Pasca und Pascha, refocilare und refocillare, reperire und 
repperire, adversus und adversum, rursus und (zumeist) rursumn. 

Sehr schwankend ist der Gebrauch der Eigennamen. Am häu- 
figsten kommen vor: Admiraldus und Ammiraldus; Asca und Ascha; 
Ascalon und Aschalon; Arnolfus, Arnolphns und Arnulphus; Babi- 
lonii und Babylonii; Balduc und Balduch; Balduinus, Baldvinus und 
Baldevvinus, in den Indices überdies Baldwinus, Baldewinus, Bal- 
duuinus und Balduwinus; Bernardus und einigemal Bernhardus; Bi- 
sanziorym und Bysantiorum; Boiemundus neben einigen Beemundus 
und je einem Boimundus und Boemundus (466 LX und 543 G 2); 
Brodoan und Brodohan; Burg, Bureh und einigemal Burc; Caiphas 
und Cayphas; Cesarea und Cesaria; Constantinopolis und Constan- 
tinopolys; Corbahan und Corbohan; Corrozan, Corrozana, Corrmzana, 
Corizan und Corozana; Cono, Cuono und Cuno; Conradus, Cuonradus 
und Cunradus; Danimannus, seltener Donimannus, je einmal Doni- 
mando und Donivando (613 B 1, 555 XII); Dyrachium und Dira- 
chia (als fem. behandelt (628 XL und XLI); Gegermich, seltener 
Geigremich, auch Gegrimich, Gegrimie und Gegermie (616 E 4, 617 
D 3, 649 B 1); Gerardus, Gerbardus und Gerbartus; Gibilot, Gibi- 
lot, Gybelot und Gibeloth; Hasart und Hasartlı; Jafeth, seltener 
Jafet, je einmal Jafert und Jafer (587 VIII und IX); Jherosolima 
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und Jherusalem; Kalamannus und Kalomannus; Lodwicus, Ludwicus 
und Luodwicus; Mahumet und Mahumeth; Normannorum und Nort- 
mannorum; Pascalis und Paschalis, auch Pascasius (585 A 2); Phine- 
popolys, Phinepolis und Phynipopolis; Reimundus und je einmal 
Reinmundus, Reiemundus und Remundus (588 XXXII, 385 G 3, 588 
XXVJ); Roas, seltener Rohas, einmal Rhoas (588 XXXVIM); Ro- 
dolphus, Rodolfus und Rodulfus; Senzavoir, einmal Senzavehor (274 
C 5); Sidon und zumeist Sydon; Tancradus und Tancredus; Tirus 
und Tyrus; Tol, Toul, Tuol und Tul; Tollenburch, Tollenburg und 
Tullenburch ; Turbaisel und Turbaysel; Ungariorum und Ungarorum; 
Welpho und seltener Welfo; Wilhelmus und seltener Willelmus; Wi- 
nemarus und Winemerus. 

Zu beachten ist auch der Gebrauch von Dagebertus, Emecho, 
Engelbertus, Engelrandus, Everardus, Evermarus, Folkerus, Halapia, 
Heinricus, Langobardi, Malavilla, Niz, Robertus, Rotgerus, Rothardus, 
Rotholdus, Roselon, Sycilia, Symeon, Turcopuli, Warnerus. Bemer- 
kenswert ist ebenso die Neigung des Schreibers, den auf t endigenden 
Namen, teils immer, teils wenigstens sehr oft ein h anzuhängen. So, 
wie schon erwähnt, bei Gibiloth, Hasarth, Jafeth, Mahumeth, so auch 
bei Civitoth, Josaphath, Karageth, Pulagith und so weiter. 

Die Varianten unseres Codex fühle ich mich, nachdem ich ihn 
einmal genau durchgesehen habe, mitzuteilen natürlich verpflichtet; 
doch werde ich aus demselben Grunde, den ich schon oben beim 
hannöverschen Codex erwähnt habe, nicht alle Wortumstellungen, 
Schreibfehler, Nachträge, Correcturen und Rasuren einzeln aufführen, 


vielmehr mich auch beim Codex E auf diejenigen Lesarten beschrän- 


ae 


ken, die für die Feststellung des Urtextes irgend welche Bedeutung 
haben oder haben können. Dem entsprechend werde ich ebenfalls nur 
noch wenige orthographische Eigenheiten, zumal nur solche, denen 
sich vielleicht Beweise für die Beziehungen der Handschriften unter- 
einander entnehmen lassen, besonders hervorheben. 

Das Variantenverzeichnis hat grossenteils wiederum Dr. Heinrich 
Günter angefertigt. Es folgt nun zunächst das kurze Verzeichnis für 
den hannöverschen Codex (J), sodann das umfangreichere Verzeichnis 
für den Darmstädter Codex (E). 
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Variantenverzeichnis des hannöverschen Codex (J). 
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Zeile 


Text Text 


in fehlt. 


lin tuo auxilio 


| | 
des Recueil. des Codex J. “= 2 
aetate major etate prior 400| E2 
et facundia ‚ac facundia I E5 
saevissime sevissimis  Fı1 
crines bis evel- F3 
lunt | fehlt. 401| Al 
amicus nn Ä A5 
literarum litterarum | B3 
urbem Ä fehlt. | 
ex tuo dono x tui dono 
inferri | inferre B— 
hactenus actenus C5 
aderant erant Dı 
demisso ı dimisso 
in universas |in fehlt. D4 
Anfang von Fortsetzung von E3 
cap. V. | cap. V. E5 
et Sansadoniae et fehlt. 
Buldagis Buldegis 402 A2 
poterunt poterint | A3 
Anfang von cap. Anfang von cap. | A4 
vl. V. | B2 
'responsa dedit | respondit | B3 
‚et amicus et amice ı B4 
| | cı 


Text 
des Teecueil. 


Text 
des Codex J. 


| 


cum illis ‚et cum illis 
erat illi art ei 
montana montanis 
subsistens consistens 
cap. XV11. XVL 

ipsa nocte 'in ipsa nocte 


signo Boemundi | signis certissimis 


certissimo re- ' Boemundi recog- 


cognito nitis 
annulum anulum 
appropiantis | appropinquantis 
moenia muros- | menia urbis mu- 
que ros 
cap. XV11l. XV. 


nimia dubietate |nimia fehlt. 
Godefridus vero | Godefridus vero 


Ä dux 
Nec mori 'nec mora 
quaecunque | quecumque 
fidelissimi dilectissimi 


lux matutinae lux matutina 


saltem saltim 
vitam vestram  yiam vestram 


cap. XIX. ı XVII. 


425 


| Text 
| 
| 


| 
‚laesione 
' societate 


des Reeueil. 


35 


Text 


des Codex J. 


' grandine 423 
| 
‚ multitudine 


'subito attererent sibi attererent 


'in latitudine 
cap. L. 


Karaieth 

' Karan 

' similiter 

| dispergere 
'tantorum 
a Jupis 

' euneis 
celeriter 
‚cap. LI. 


| intuetur 
Bawariis 

' Lotliaringiis 

| propinquare 


ı Monzuns 

"mi aciei 

'dux vero 

ı Bawariis 

ı Lotharingiis 

Burg 

ı Pelez 

' Gotfridi 

'Conanz 
Bederz 

ı Montphelir 

‚et dispositis 


‚in altitudine 
'XLVMl. 

| Kariech 

ı Caran 
'simul 

. disperdere 
 Turcorum 
in lupis 
turmis 

‚ eito 

1. 

Jam intuetur 
Bavvariis 
L.otharingis 


appropinquare 


! Monzons 
unius acijei 
‚vero fehlt. 
Bavvariis 

‚ Lotharingis 
‚ Burch 432 
Peleiz 

Goffridi 

Conans 

Berderz 


Montphetlir 


ac dispositis 
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| | des Recueil. 


= 
| Text 


A3  unanimiter 
A4 qua porrigitur 
AS  acies 
BA buceina 
65 'infra urbem 
D1 quo et ipsi 
D4  perstreprere 
E 1 ‚in montis 
E5 ac cuneantur 
F3 cap. XLIX. 
(42 et ipsi sagitta 
| 
Cap. 


XVII suscipit 
'  XVIII | Amacha 
XIX ' muniunt 


Ä Text 
\ 
| des (Codex J. 


omnes unanimi- 
ter 

que porrigitur 

legiones 
bucina; desgl. 
später. 

in urbe 

quod et ipsi 

perstrepere 

in montanis 

et cuneantur 

XLVI. 

fehlt; doch ist 
der entspre- 
chende Raum 

' frei gelassen. 


suscepit 
Malacha 


| munivit 


XXIII Multitudo Theu-' Multitudo X 


| ' tonicorum 


XXV ‚et variis 
XXVII | Murmurio 
XXXI | facta sit 


-  remissus 
XXXII | Gibel 


raverunt 


| XXXV | subtrahunt 


I 


| 


 Teuthonicorum 

‚et de variis 
numero 

'facta est 


' est remissus 


Gimel 


 XXXIV Gibel... prope- Gimel ... prope- 


raverint 
‚separant 


n* 


'XXXVI 
! 

| — 

ı XXXIX 


XL 
XLI 


XLII 


| 
| XL 
XLVI 


E 3 


Al 
A5 
B5 
E5 


434 


F3 
F—_ 
G 4 


4355| B2 


| populo Dei 
| differretur via 


populo ducis 
differunt via 


| relictum est | concessum est 


virum christia-| virum_ clarissi- 


‚diffienltnte | diffiillitate 
inierint inierit sllı 
perierunt perierint | 
.sanctum Pente-, sanctum fehlt. 
costen 
'possederint ... possederunt .. .[512 
constituerint constituerunt 
Cum Dum 
civitas sancta |sancta fehlt. 
| cap. I I fehlt. 
excaecatas obcecatas 
.ex omni in omni 
sancti Petri | beati Petri | 
| 
| 
| 


nissimum mum et chri- 
stianissimum 
Antiochenae ec-! Antiochie 


clesiae 


) 
contulerunt constituerunt | 
illic ultra ultra fehlt. | 
vi invadens vi fehlt. | 
indicarent quo- | dicerentquoniam ! 

modo | 
Hi quidem Siquidem | 
| suorum sociorum | 
quoniam quod | 
escarum ... fru- cibariorum ... | 
entibus | fructibus 


E3 


D4 


Fi 
F3 


Text 
des Recueil. 


absumta 


| venerandus 


'jam in proximo 
| et dilectus 

| electione 

nu biennium 

' Antfos 

uia 

et a cunctis 


miri et decori 
operis 

‚his muneribus 

: Epiphaniae 

| flumen Jordanis 

et Boemundus 

| reversus est 

|equites 

‚ manibus 

universique 


Text 
| des Codex J. 


| absumpta 
| venerabilis 


| jam fehlt. 
ı ac dilectus 
| dilectione 
fehlt. 
| Antfus 
quin et 
' cunctisque; 
| a fehlt. 
miri decoris et 
operis 
fehlt. 
Epiphanie Do- 
mini 
Jordanis fehlt. 
ac Boemundus 
est fehlt. 
milites 
| et manibus 


et universi 


! ®. L} . ‘ “ 
'‘domni Ammira- | domini regis Ba- 


bilis Regis 


| 
| Intellecto igitur 
| 

| armenta eorum 
et ducenti 

' praesumpserunt 
| equites 


bylonie Amni- 
rabilis 
ı Intellecta ; igitur 
fehlt. 
eorum fehlt. 
| et fehlt. 
| presumebant 
milites 
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a 


| 
| 


B3 


u videbatur 


Text 
des Codex J. 


| Text | 
I des Recueil. ı 


| videretur 


‚inire | subire 
aut argentum vel argentum 
m servare se fehlt. 
ei prandium ei fehlt. 
invenit reperit 
et non non fehlt. 
| conchristiani |christiani 
| iotromissi vero |intromissi ergo 
; praesentari ; presentare 
Gibel Gybel 
ad Tripolim ad fehlt. 
‚Jucunde Jocunde 
litore | littore 
illuc tie 
ac renes | et renes 
Christianos | cristianos 
| montium | montis 
'ne aliqui | ne alicui 


| crastina die 


| 


Camulla 


crastina luce 

Camolla 

regem Damasci | ducem Damasce- 
norum 


haec fehlt. 
| 


haec econtra 
uam nostra 


camporum fehlt. 
: | 
| Insecuti ‚secuti 
| 
adesse prodesse 


Walterus et Bal- ı VValtherus Ta- 


| 
Seite| 


| 


590° 


quam nostrorumf 551. 


Text 


Zeile tn | 
des Becueil. | des Codex J 
rer EEE 
| dewinus Tauns uns et Baldev- 
| vinus 
G 2 | elicere "eicere 
G— ducentis ducentis et 
A2 ‚in cavis in caveis eorum 
A3 suorum ;eorum 
A— ‚redierit 'rediret 
Bil et caloris imma-' ac caloris nimie- 
' nitate Ä tate unaniniiter 
B3 in praedam lin preda 
C2 retardatus re-| remansit 
quievit 
Fi Sexto vero die , Sexta vero die 
F3 Quarum imma-, Quorum inmani- 
| nitate tate 
F4 peditum illic  ,pedites;; illic 
fehlt. 
AS |tam magnifici |tanti et tam ma- 
goi. 
Cl fugerant fugerunt 
C4 |ense fehlt. 
C— | deinde | denique 
E5 | solempni | sollenipni; desgl. 
später. 
F 2 ;pretioso ı Preciosis 
E5 !dum ‚cum 
A2  operatus | operatus est 
A3 cap. LXVII. LXVIL 
AB caput illius caput ejus 
B2 'Dehinc : Dein 
B— ichristianum | christianorum 


\ Text 
' des Codex J. 


‚fehlt. 
utrimque 
‚ac quarta 
‚vero fehlt. 
.LXVII. 


‘et in omui 


t 


fehlt. 

et in virtute 
‚et fehlt. 
-LXVIM 


| nimium 
Ascalonam fu- 
| gientes 


'(Walbblatt 1) 
fehlt. 

‚in fehlt. 

illie 

| detruncatis 


"ypoerisin 
ıLXM. 

"et retenti 

Ä LXID. 

‚regni sui 

‚ Joppeu 
occurrere 
armati 
nochmals LX1U. 

; Veruntamen 


mu | des Recueil. 
| B4 | jacta 
| O4 ‚stragem et 
| C5 | utrinque 
! E1 ‚et quarta 
52 |quinta vero 
F2 cap. LXIX. 
552! AB |Sed in omni 
 A4 ;Quapropter bis 
| : disposuerunt 
| D 2 jet virtute 
| D4 sicut et heri 
| E5 jap. LXX, 
: F2 nimia | 
| F— !Ascalona fugam 
| | inierunt 
| 
565: D1 _Stephanum 
El in sagittis 
G1 ‚illuc 
B66| BB ‚ detruncatos 
547| F2 |hypocrisin 
548 | D1 ‚cap. LX1M. 
D4 ac retenti 
549 Al cap. LXIV. 
B2 regui ejus 
B3 Joppe 
62  |occupare 
64 ammirati 
| C5 cap. LXV. 
C— | Verumtamen 


2 
Seite Zeile 


Di 
D2 
E3 
Al 
B4 
C5 
D3 
D4 


| ext 


| des Recueil. 


haud procul 
Bervoldus 
'Erkenboldus 
cap. LXV]. 
Doiminum 


‚ipse 
cap. LXVIl. 
‚ Dominieci 


‚cap. XIX. 

| a civibus 

‚cap. XX. 

| hebdomadarum 


| 
jejunium tuuc 
et cives 

'cap. XXI. 

| patris eorum 

| tam Turcos 

al castra 
fidem servamus 
omnia 

cap. XXI11. 
daret 

cap. XXI. 

ab aliquo 


membrorum 


— 
| 
| 


Text 
des Codex J. 


haut procul 
Belvoldus 
Erkengoldus 
LXV. 

Deum 

fehlt. 

LxWI. | 
Domini oder Do- 
| minici (?) 


XV. 

‚fehlt. 

"XIX. 
ebdomadarum ; 

‚ desgl. später. 
tune fehlt. 

| et fehlt. 

XX, 

| patris suj 
Arabitas et Tur- 


quam Arabitas cos 


in castra 

fidem querimus 
fehlt. 
‚XXI. 
'darent 
XXI. 
| fehlt. 


_ menbrorum 


Text | 


Text 


Ä Text 


’ Ä | Text 
ee des Recueil. | des Codex J. Zi | des leecueil. | des Codex J. 
F2 | vel argentum ‚et argentum 698 . A4 'quibusque | quibusdam 
A 3 parentelam me-  parentelam et | B2 ‚a Galilaea ‚a fehlt. 
am omnesque | cunctos | E 2 san ı continuantes 
A— ' vinculis vinculis vestris ' E3 instante festo in festo sancti 
B3 cap. LVI.  .LVL | | beati 
B5 !transfixus ' confixus | E35 _ certantes ’festinantes 
C5 cap. LV1ll. LVM. 699 A1l nimiavi fehlt. 
Al jcp.LIX.  ILVIM. A 5  Crastiua autem ‚die fehlt. 
A— |Rege, ex rege 8 ex | | die | 
A 3 idem Evermerus idem fehlt. | B2 a | ejecte 
' (ib. VII, cap. LIX. 1 eg 
| LXI) | 637 | XI | Quomodo conjux| Qualiter conjunx 
A5 inaudienia in audientiam ' XV subverterunt |subverterint 
A— animae suae anime ipsius | XVI .septem milibus | milibus feklt. 
B2 'psallentium ; famulantium 27 perierunt ‚ perierint 
B5 'sibi solus ‚solum sibi | XX ‚readunati  readunatis viri- 
Fehlt. : Explieit liber | | bus 
decimus — |per Rotgerum | 
Index capitum Incipiunt capitu- | omnes sunt ex-! 
libri undecimi | lalibriundecimi.  superati fehlt. 
ze XXIV quod ipse quod ipsas 
C 1 dieque sequente dieque sequentef XXV ‚Rex vero | Rex Balduinus 
usque fehlt. 688 XXVU ‚sepultura sua scpultura ejus 
05 galidis "galldis; desyl. | XXX in regem ab omnibus in re- 
|  spüter | | | gem 
E 4 et auro et argento _ XXXII cougregat, quem cougregaverit 
F 1 in honorem in honore | | quam 
F4 connubio conubio 639 Ineipit liberduo- Incipit liber 
F 5 militibus divisi fehlt. |  decimus | duodecimus 
' sunt plurimi ‚, Jherosolimita- 
| 


G3 


‚ Rotgerus 


‚ Rütgerus iu 


ne expeditionis 


Seite) Zeile | 


680 


| undecimo 


Text 
| des Recueil. 
| 


\ 
x 
N 

1 


fehlt. 


‚regui Jherusa- resni fehlt. 


| lem 
‚omnino 

| Turcorum 
_promittentes 
‚et retinere 
ascitis 
:usque nunc 
'immemor 


plurimos 


'fortiter obsiden-| et fortiter obsis- 


tes 

Christianos 

itidemque 

| Deinde 

'in domo 

| sic quosque 

tormenta lapi- 
dum 

| ictus 

"Ad hoc 


| suorunque 
| et belligeros 
et turres 


‚totam 


' fehlt. 
fehlt. 
permittentes 
‚ac retinere 
accitis 
usque fehlt. 
‚ Inmemor 
plurimis 


tentes 
fehlt. 
itemque 
. Dein 
de domo 
sic suoS 


lapides 


jactus 
| Ad hee 


| et suorum 
ac belligeros 
fehlt. 

fehlt. 


Text 
des Codex J. 


Seite 


704 


A5 


Bl 
C2 


C4 
C5 
D5 
Ei 
B2 
B3 


4 


D5 
E4 


Text 
des Recueil. 


eivitati 
turres et 


| Text 
| des Codex J. 


urbi 


‚fehlt. 


ducentorum mi- milium fehlt. 


‚ Jium 

. montes 

| deficientes 
"ac divisionem 
 centum et 
filiasque 
"intra moenia 
 Gibel 


reparatione 
suanı 


removeret 
in urbe 


. 
 montis 


. deficiente 

et divisionem 
et fehlt. 

' et filias 
infra menia 

ı Gybel 


| (Halbblatt 2) 
| reperatione 
fehlt, das Fol- 
gende, soweit 
| erkennbar, 
gleich Vari- 
| ante9 des Rec. 
| amoveret 
‚in urbem; das 
| Zeichen für m 
' von spüterer 


| Hand. 


41 


Variantenverzeichnis des Darmstädter Codex (E). 


Text 
des Godex E. 


Text 
des Recueil. 


— I 01007 
| Text | Text 
Y, T, r ( i Ss » l 2) L A 

ee des Codex El | des Recueil. 


a —- I = sie 


269 Index capitum | 297 | "Index capitum 
‚ libri primi fehlt. | libri secundi. | fehlt. 
‚.eap. 1; Ä Prooemium An das ‚ cap. I Cum um; das Initial 
| Initial P. ist | | C ist nicht 
| nicht ausge- | | ausgeführt. 
. führt. Ebenso Ebenso fehlen 
fehlen die | | die Kapitel- 
 Kapitalnum- | | | nummern. 
mern. \ cap. IX  absolutis princi- captivis princi- 
cap. VI | quodamm quoda pibus ... Du-| pibus absolutis 
x Maske ‚ diripuit | cem simul .. ducens simul 
XII et iterum 'iterum fehlt. | XI a castrorum loca 
XIX a: mal: | — ad eum... Dux ad eos ... TOga- 
270) XXIU | contraxerit "'adunata sit. Der dissimulat | tus venire dissi- 


F 


| i 
Schreiber 


! 


springt uus 


| | mulat 
XVII Capadociam .. 


| Cappadociam 
| compellat sae- 


Versehen vom Ä (desgl. später) 
Text des cap. | pius |... sepius inter- 
XXII auf ‚ pellat 


den des cap. 
XXVI über, 


cap. XXIV 
un! XXV. 


XIX et de Roberto | Rubertus comes 

| homo (illius zu:- 
leserlich) effi- 
eitur 


XX vadit ... Petro iter dirigit.... et 


XXVII De simili Mo- De simile strag ..etaliisqui-; Petro .... et de 
| ' guntiae ı facta Moguntie. | | busdam quibusdanı aliis 


6 


| Text | Text ey s | Text | Text 
in _ u des Recueil. des Codex E. ns a des Recuell. | des Codex E. 
XXl delegane digate | Dibas ER Du-! bı busabsnlutiss. 
2985| XXIH De eoden Item de (coden cem simul | ducens simul 
| unleserlich). XI castra mutat....|castrorum loca 
xXV princeipe urbis principibus urbis | ‚ Dux dissimulat, mutat... roga- 
| ' Nicaeae | terre | | tus venire dissi- 
| | mulat 
Ne | XIV ipse Dux dux fehlt. 
| | Soryfältigere XVII compellatsaepius sepiusinterpellat 
Ä | ' Wiederholung XIX | et de Roberto |Rübertus comes 
Ä | des Vorunge- | homo illius effi- 
| gangenen. | eitur 
269 ‚Index capitum Ä Ineipiunt capitu- | XX "vadit . .. Petro| iter dirigit ... et 
| Jibri primi. | la primi libri Ä . et aliis qui-| Petro.... et de 
Ä cap. VI quodam Waltero quoda Walthero | ar quibusdam aliis 
| X diripuerit diripuit | XXII dispositio.. a: disposit ... di- 
I XXIII  contraxerit ‚ adunata sit. ze: | legatae  gate 
| | | Sprung von 1298 Sau. viris sacri ordi-| viris ordi . 
| | | XXIL auf en nis (freier Raum ) 
| | | XXVTistge- '  XXV Sinne urbis | principibus urbis 
| | nau wieder- | ' Nieneae terre 
| holt. ' XXVI praestoletur | prestolatur 
210 XXIX ‚turbato .... pe- XXVITdisturba- XXVII exhortatio exortatio 
| | rierit ' t0 ... petierit XXXI nn  oppuguatione 
| Ä ‚ Explieiunt ca- XXXIIL  Prophani...  |Profani... belli- 
| ı pitula primi li- | | bellicosissimum' cosissimus 
| ‚fehlt. | bri XXXVII sanctimoniali |sanctimoniali fe- 
297 | ‚Index capitum Incipiunt capitu- | | mind 
libri secundi. la libri secundi Bo Christianorum | christiani populi 
| IT Dei Domini . Solimanni !' ... prineipis 
| 


IV et quid et quicquid | Niceni 
IX absolutis prinei- captivis principi- Ä XLI Ubi Dux et qui) 


Cap. u 


ae | des Recueil. des Codex E. Sea; CR: 
cum eo erant OO xLIE 
| subveniunt pe-' _XLVIMN 
| Ä reuntibus fehlt. | LI 
208 | XLVI |Christi...et |Dei ... et fehlt{837 | LIV 
Ä quomodo ... | ... cadavera | LV 
corpora | 
335 - Index capitumli-! Ineipiunt capitu-]. LVI 
bri tertüi | la libri tertii ‘ LVil 
| I 'cruciatu ... pe- cruciati ... ex- | LIX 
| ı rierint | piraverint | LX 
| V Taneredus ...de Tamcredus ... | IL,XIV 
| ‚ urbis - de verbis 
| VI alterutris . adulteris | 
| XI .conchristianos |est christianus [387 
| x eivitatis fehlt. 
' XVII De prospero |et de sprospero 1 
Oxvım | Armenicus  Armonicus VI 
XIX |vetatus ... " necatus ... Pro- | vu 
| properat peräat VII 
XXI |Samusart Samursat | XI 
336. XXIV |oceiso duce ... occiso duci XV 
| Samusart . Samosart XIX 
_ XXVIL obiit diem obiit xx 
XXVII |capita ... reci-;capiti ... reci- XXI 
| | piunt ' pientibus XXI 
XXXII Farfar ... ex-) Pharphar...ex- XXI 
|  cepti ceptis 388. XXXI 
 AÄXXV ‚superant ‚superat XXXII 
- XXXVI ordinatur  ordinantur | XXXV 
XXXIX De eodem ' Item de eadenı re XXXVH 
XL exquisita | exquisite | XLI 


Text 


— 


Text | Text 
des Recueil. | des Codex E. 


Fe reg, 


|, . 
‚ Invaserunt 


invaserint 
dolens | noceus 
aut passi ' vel quid passi 
regis gegis 
| Profanos ... co- prophanos ... 
| ercet . | cohereit 
‚reddere et tradere 
destinantur | distrahuntur 
strenue stennue 
et dux | dux fehlt. 
| pugna | fnga 
Expliciunt capi- Expliciunt capi- 
' tula tula libri tertii 
Index capitum li- Incipiunt capi- 
bri quarti tula libri quarti 
 Darsiani...quos Darsiarii... quot 
Nicaeae | Nince 
| experturum | expertinum 
 magos magis 
| Prophanis ... et Prophanos...ac 
arcani | archani 
intromissi urbem intromissi 
denuo de uno 
| expergefacti | experrecti 
 nunciant | indicant 
. praeeminet ' preminet 
_Prophani profaui 
"retinere retineri 
_detecti derecti 
 clam ‘de civitate clam 


exhortationibus | et hortationibus 
6* 


, | | Text | Text 
Ä des Recueil des Codex E. 


00] 


Seite, Cap. 


| Text Text 
' des Recueil. des Codex E. 
J 


XLV Be timide XLIN . Cum 'xLı Dum 
LI |et perdit ac perdit XLIV ‚ Betbleem duci.... XLII Bethle- 
'Expliciunt capi-; Expliciunt capi- | maturaret | hem (ebenso 
tula | tula libri quarti ' ‚, später) duci 
| | | | Godefrido 
431 'Index capitumli- Incipiunt capi- | maturet 
bri quinti. ' tulalibriquinti. XLV abducta ıXLIV adducta 
VIII ; Hasart Hasare _ XLVI sancta XXXV (sic); 
xVvi eshänss exhautus | Ä  sancta fehlt. 
XVII Amacha Malacha Expliciunt capi- 
XXIV | redimit.... repa- redemit...repe- | ı tula fehlt. 
| rantur rantur 465 Index capitum li- Incipiunt capitu- 
XXV ‚etvarüis...con- et de varlis...| brisexti | 1a libri sexti 
jecturis | injecturis IV a querunt 
XXVI |gestis... domi- iestis ... domi- VIII |et quae bei fehlt. 
nio | nico XI | machinae maxime 
432 | XXVII | principum _primorum XIV | Babyloniae Babilonii 
XXXI | Archas IXXX Accas | XX | perfidorum  perditorum 
2 XXXII | eta Godefrido ... ‚XXX; et fehlt | XXII |regii | regni 
| remissus ... est remissus ı XXXI  dominio domini 
| XXXII | obsederunt XXXI1 obsede- XXXII | siat... Babylonici! sunt... Babilonii 
| | rint _XXXVI |de Duce de ipso duce 
XXXIV jamoverunt... ıXXXII amove-[466 XLIX | perfidorum perditorum 
| properaverunt rint... prope- ‚ LH ‚valefaeit valedicit 
| | raverint LIV  fidelibus fidelium 
XXXVI ; populo Dei XXXV populo 'Expliciunt capi-| Expliciunt capi- 
| \ ducis | tula. tula libri sexti. 
XXXVl ab Archas IXXXVI ad Ar-1505 | ; Index capitum li-| Incipiunt capitu- 
| chas bri septimi. la libri septimi. 
 XXXIX  inierint _XXXVIIT inierit | IX mulctantur multantur 
| XL  perierunt - XXXIX perierint xl | Babylonici Babilonii 


ar 
Seite| Cap on | a 


X1l Fo civitas 
XV neölamia 
XXI | obitus ... 
neri 
XXVIII | Malatinae 
| 
| 


t 


XXXII 'paucis 


XXXIV 
XXXIX 


gloriosam 


Azopart 


XLI Cum. 


XLVII | impetitus 


militiam 


| 
LVI: Praestolatur 


LXI; 
LXV 


se procurare 
attritae 


LXVI| | eruce Domini 


des BRecueil. 


War- 


LIIT | De redemptione 


| Die Nummernd555 


Ä phat 
.. difieillia XXXVII Dunn 


! 


XLV 


ge 


|Die Nummern 


| 


! 


| 


! 


'LÄT; attritae 


LAT cruce do- 
‚, minica 


Text 
des Codex E. 


civitas fehlt. 
incolomis 
obitu ... Varn- 


heri 


Malarine 


XXIX— XXXI 
fehlen. 

XXIX paucis ob- 
viam 

XXXI gloriosa 

ıXXXVI Azor- 


.. dificilia ... 
militem 
imperitus 
IL, De redemptio- 


LIV und LV 
sind in LI zu- 
sammengezo- 
gen. 

LIlI prestolatus 
sit 

LVIT; se fehlt. 


fehlt. 


I 

| 
I 
mw | 


| 
\ 
j 


06 Text | Text 
des Jeecueil. | des Codex E. 
LXVU Si eine. . ir- rxın ep episcopo 
‚ rumpit Gerardo ... 
| irrumppit 
LXXI Wicheri ... op- LXVII Wikeri 
‚ timi . egregii 
Index capitum li- Incipiunt capitu- 
‚libri octavi. la libri octavi. 
IE rapinam "rapinas 
III ‚ negligentes neglegentes 
VII ı Pentecostes.... | Pentecosten ... 
Christianorum | christianorum 
.direxit | fehlt...direxe- 
| | rit 
VII |illicite... Ancras allicite ... Acris 
XII | igne ignibus 
XIV | quoddaın en 
XVII .reliqua ... arri- reliqua fehlt ... 
Ä piunt arripuit 
XIX quasdam : quosdam 
XXI füga fee 


XXIV | duces ac comites' comites et duces 


XXV |deregno ... pe- deterra... per- 
ditum | ditum 
XXVI | apparatu |aparatu 
XXX1V  intraverint intraverit 
XXXIX | Alvernensis ‚ Avernensi 
XLIII | Hierosolymis Iberosolimi 
XLIV Fon 'in Joppe 


| Index capitum li-, Incipiunt capitu- 


bri noni. 
II ! Ramnes 


| la libri noni. 
Rammes 


Text 


turri 
uxorum 


stianorum 
tria milia 
concilio 
ab hostibus 
tario ... 
588 Japlet 


Baldewino 


xXVllie... 
| runt 


XXVIII |!Rex et Patriar- 


cha 


XXX |agressi 
‘ XXXII Triplam 
XXXIIl | Alexius 
'XXXVIlI urbem 


XLI 


| 
XL | decollatione 
| Turei 


des Recueil. 


De classe Chri- cap. XI fehlt. 


Babyloniorum 


Reinoldo, sagit-' 
rex ab 


vexaVve- 


Text 
, des Codex E. 


| 
| 
| 
cap TII fehlt, 
| -V turre 

| VII fehlt. 

IX; tria fehlt. 
XIll Babilono- 
rum ducem 

'XIV consilio 

XVI; ab fehlt. 
XVIII Reimoldo 
| sagittani.. 


r; 


Baldewinus ol 
XXI Jafet d 
| (quingenti ?) 
ı RX Balde- 
| wino rege 
XXV eo pariter 
. vexaverint 
| ITiermit be- 
| ginnt der Co- 
ı dex cap. 
, AXVI. 
:XXIX aggressi 
IXXXI Tripolam 
Basıt Alexis 
IXXXVIT; urbem 
| fehlt. 
XXXTX decolati- 
one 
'XLI Tureis 


"XXI |eivibus suis .. 


Text | Text 


des Recueil. | des Codex E. 


XLIV |cumomnibussuis XLIIL; cum om- 
' nibussuisfehlt. 


Lil ‚ Ascalonitae .. „ L1 Ascalonie ... 
regi ... remi- gegi ... remise- 
| serunt | rint 
| Index capitum Incipiunt capitu- 
libri decimi la libri decimi 
II : consulit... con- consulitur . 
tra | contra steht 
| zweimal. 
III depraedante :depredande 
VI  exalaverit ‚ exhalaverit 
VIII : Tabariam ı Tarabiam 
IX Tabar 'jae COM- | Tarabiam demo- 
ee morante : rante 
5 militis . militum 
Ba necaveruut neccaveruut 
XIV |diruerunt diruerint 
XV = ...navem octo fehlt ... 
| navim 
XVII | Rorgius Torgus 
XVII | Bothierum Bothervum 


XIX | Brodoan ... 


in- Brodoan princi- 
vitatus | 


pis ... invita- 
tus fehlt. 
XXI | Femiam... au- urbem Femiam 


xilium Bez in auxilium 
.suisfehlt... 


| 


tradidit mani- 


tra- 
dideritin mani- 
bus bus 


XXV | quindecim | septem 


Seite| Cap. | nn ae Seite, Cap. ne Bo a 
| u des Recueil. des Codex E. des Recuell. des Codex E 
XXVI x De quinque De sex... Der I och . Archas Quid . . Arcas 
Codex verbin- X mandavit mandaveri 
| | det XXVI und XI | hominem bominum 
| | XXVIL zu cap. X |  Tripolitae Tripole 
ı XXVL XV  Willelmus comes| comes fehlt. 
XXIX | Syrorum XXVII Siro- xVI ediderant dedunt 
| rum dimiseriut 


XXXI | adeptus .. 


stus 


XXXI |a rege consolati 


XXXVI | juxta 


XXXVIL inimicus ejus 


| 
| 
'xX 
x 


XXXVIII Baldewinus 


XL | Quod 
XLI ‚in Italia 


XLV |data 


XLIV | Gervasius 
LVIIT | Baldewino 


629 
LIX | Gobelino 
661 ı Index capitum 


| libri undecimi. 
| 


) 


. OUU-. 


XXI, i Tancredum: post Tancradum 


| 
xXX ‚dimiser unt 
XXX adepta .. 


onustus steht . utrimque . utrumque 
| zweimal. XXIV an . ..‚Euphraten...os- 
XXXlaregecon- | hostibus ı tibus 
| solati fehlt. XXV | Baldewinum ‚ Baldewinus 
XXXV circa | XXVI ‚Nortwegae ... ..Norwege ... in 
XXXVI ejus Jlierusalem I herusalem 
ı fehlt. XXX perduxit | perducit 
|XXXVII Balde-[662 | XXXV | descenderit | descendere 
winus comes XXXVI Babylonii Babilonis 
XXXIX Qualite AXXVIN ducenta milia ...' milia fehlt ... 
XL in fehlt; Ite-} | Gozelinus | Gozlinus 
lias. | XXXIX |milibus . . . ob-\ fehlt...neqaiter 
ı XLIV et data | | sidem datam obsidem datum 
ILI und LII bil- | | nequiter jugu-! jugulaverunt. 
den im Codex | | laverunt 
cap. L. Ä XLI | sexdecim sedecim 
LI Gevasius ı XL | inierint inierunt 
I,VI PBaldewino | XLIII | Cerez ' Cerez taudem 
fehlt. | XLIV |multis artibus |multis diebus 
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Zu dem oben Seite 20 und 22 besprochenen eigenthümlichen Gebrauch von 
obsidere vergl. noch meine Geschichte der Kreuzzüge, 2. Auflage, Seite 63, Anm. 1. 
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